
 

 

PRESSEMITTEILUNG 

 

Bundesweiter „Aktionstag gegen den Schmerz“ am 7. Juni 2016 

Service: kostenlose Patientenhotline (0800-18 18 120) sowie Aktionen an rund 300 

Standorten bundesweit  – Das MVZ Dr. med. Kielstein Ambulante Medizinische 

Versorgung GmbH beteiligt sich mit einem öffentlichen Vortrag sowie an der 

Patientenhotline 

ERFURT, 3. Juni 2016. Das MVZ Dr. med. Kielstein Ambulante Medizinische Versorgung 
GmbH beteiligt sich am 7. Juni 2016 am bundesweiten „Aktionstag gegen den Schmerz“. 
An diesem Tag macht die Deutsche Schmerzgesellschaft e. V. mit Unterstützung von 
vielen weiteren Schmerzorganisationen auf die lückenhafte Versorgung von etlichen 
Millionen Menschen aufmerksam, die an chronischen Schmerzen leiden. Bundesweit 
finden in rund 300 Praxen, Kliniken, Apotheken und Pflegeeinrichtungen Aktionen, 
Infotage und Vorträge statt. Neben ausgewiesenen Schmerzexperten in Klinik und 
Arztpraxis beteiligen sich auch in 2016 wieder mehrere Dutzend Apotheken und viele 
Pflegeeinrichtungen an dem Aktionstag gegen den Schmerz. 
 
Als Extra-Service stehen am 7. Juni 2016 in der Zeit von 9:00-18:00 Uhr in einer 
kostenlosen Telefonhotline (Tel: 0800-18 18 120) mit 10 gleichzeitig geschalteten 
Telefonleitungen rund 200 Schmerztherapeuten der Deutschen Schmerzgesellschaft e. V. 
den Schmerzpatienten Rede und Antwort. Mit dabei ist Kevean Mönchgesang, Facharzt 
für Allgemeinmedizin (Spezielle Schmerztherapie und Akupunktur) vom MVZ Dr. med. 
Kielstein Ambulante Medizinische Versorgung GmbH am Standort Polyklinik in der 
Melchendorfer Str. 1, Erfurt. Ergänzend zur Telefonhotline findet 17:30 Uhr in der 1. Etage 
des MVZ am Standort Polyklinik ein öffentlicher Vortrag des Schmerzexperten Kevean 
Mönchgesang zum Thema „Wie man chronische Schmerzen verstehen und behandeln 
kann“ für Schmerzpatienten, deren Angehörigen und alle Interessierten statt.  
 
„Es gibt gute Therapiekonzepte, die helfen, den Schmerz zu lindern.“, so Kevean 
Mönchgesang. „Wir haben die Erfahrung gemacht, dass Patienten dennoch leider lange 
im Dschungel des Gesundheitswesens umherirren, bevor sie den Weg zu einem 
Schmerzspezialisten finden“, so der Schmerzexperte. Kevean Mönchgesang betont: 
Anhaltende Schmerzen sind ein wichtiger Warnhinweis und sollten nicht auf die leichte 
Schulter genommen werden, die Gefahr der Chronifizierung besteht.“ 
 
„Wir wollen erreichen, dass das Gesundheitssystem für die Schmerzpatienten da ist - 
oftmals läuft es derzeit leider umgekehrt,“ so Prof. Dr. med. Michael Schäfer, Präsident der 
Deutschen Schmerzgesellschaft e. V. „Gerade im Bereich Schmerz haben wir es bei 
vielen Millionen Menschen mit einer starken Unter- und Fehlversorgung zu tun. Zwar hat 
die Gesundheitspolitik, beispielsweise mit der Resolution der jüngsten 88. 
Gesundheitsministerkonferenz der Länder, wesentliche Signale gesetzt, doch insgesamt 
bleibt viel zu tun“, so der Schmerzexperte. „Die Patientenperspektive ist enorm wichtig! 
„Deswegen haben wir viel Material für die Patienteninformation entwickelt, besonders 



 

hinweisen möchte ich auf unsere Schmerz-App sowie die gedruckte Patientenbroschüre 
und unsere Homepage www.dgss.org“, so der Schmerzpräsident. 
 

Adresse 
Dr. med. Kielstein Ambulante Medizinische Versorgung GmbH 
Melchendorfer Str. 1 
99096 Erfurt  

 

Das Unternehmen  

Mit insgesamt 11 Standorten in Thüringen gehört das familiengeführte Medizinische 
Versorgungszentrum (MVZ) Dr. med. Kielstein Ambulante Medizinische Versorgung 
GmbH zum größten trägerunabhängigen freiberuflichen MVZ im Freistaat Thüringen. Die 
Standorte bieten eine interdisziplinär-vernetzte Versorgung mit Haus- und Fachärzten. 
Derzeit praktizieren im MVZ 50 Ärzte in acht Fachdisziplinen. Mit einer 
standortübergreifenden Versorgung sichert das Unternehmen insbesondere in peripheren 
und ländlichen Gebieten in Thüringen die ambulante medizinische Versorgung. 
 

Pressekontakt 
Dr. med. Kielstein Ambulante Medizinische Versorgung GmbH 
Susann Möller 
Melchendorfer Straße 1  
99096 Erfurt  
Tel. 0361 262619204 
susann.moeller@kielstein.de  
www.kielstein.de 

 
Hinweise für die Medien: 
Das Aktionstag-Logo können Sie gerne bei Meldungen nutzen, wir freuen uns auf 
Hinweise auf die für Patienten kostenlose Patientenhotline-Tel:  0800-18 18 120 am 7. 
Juni 2016, 9:00 Uhr – 18:00 Uhr. 
 

Ansprechpartner für die Presse für den Aktionstag gegen den Schmerz: 
Thomas Isenberg, Geschäftsführer der Deutschen Schmerzgesellschaft e.V. 
presse@dgss.org , www.dgss.org sowie Telefon: 030-39409689-1, Fax: 030-39409689-9 
Deutsche Schmerzgesellschaft e. V., Bundegeschäftsstelle, Alt-Moabit 101 b, 10559 Berlin 
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